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  öffentlich  Vorlage Nr. 005/2012-7

    Stand 07.11.2011
 
Betreff 
 

Bebauungsplan Br 28 in der Ortschaft Brenig; Beschluss zur frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit 

 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften empfiehlt dem Rat, wie folgt zu 
beschließen: s. Beschlussentwurf Rat. 
 
Beschlussentwurf Rat: 
Der Rat beschließt, 
1. den Geltungsbereich des Bebauungsplanes an den aktuellen Sachverhalt anzupassen, 
2. die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3  Abs. 1 BauGB mit dem vorlie-

genden Planvorentwurf und der vorliegenden Darlegung der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung,  

3. die Planung für die Dauer von 4 Wochen öffentlich auszulegen und auf eine Einwohner-
versammlung zu verzichten.  

 
Sachverhalt 
Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Br 28 wurde auf der Sitzung des Rates 
der Stadt Bornheim vom 14.06.2007 gem. §§ 1 (8) u. 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) gefasst. 

Der Bebauungsplan umfasst das Flurstück 66, die östlichen Grundstücksflächen der Flurstü-
cke Nr. 67 und 361 sowie die zur Grundstückserschließung erforderlichen Verkehrsflächen 
(Teilflächen der Flurstücke 63, 68 und 69). An das Plangebiet grenzen Wohnbauflächen, 
Verkehrsflächen und landwirtschaftlich genutzte Flächen. 

Planungsziel ist die Arrondierung des Ortes um zwei bis drei weitere Baugrundstücke. Die 
Festsetzung einer Wohnbaufläche entspricht der Darstellung im Flächennutzungsplan.  

Nach einigen Abstimmungsgesprächen mit der Stadt bezüglich Ankauf eines Wirtschaftswe-
ges zur Erschließung der Grundstücke und  nach Sachverhaltsklärungen mit den angren-
zenden Nachbarn, soll das Verfahren nun weiter geführt werden und die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. §3 (1) und §4 (1) BauGB durchgeführt werden.  

Im Rahmen der  frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sollen die Bürger die Möglichkeit 
bekommen, Stellungnahmen zur Planung abzugeben. Da jedoch von der Planung voraus-
sichtlich nur wenige Bürger betroffen sind, soll auf eine Einwohnerversammlung verzichtet 
werden. 

Finanzielle Auswirkungen 
Ca. 500 € 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
1 Übersichtskarte 
2 Gestaltungsplan 
3 Allgemeine Ziele und Zwecke 


